
An die
1. Vorsitzende

Schachjugend Baden

Kristin Wodzinski Weisenbach, 3.April 2017

Antrag auf Spielrecht  ausländischer Jugendspieler

Hiermit beantragen wir ab der nächsten Saison eine Änderung des §1.3 der 
badischen Jugendordnung bezüglich der Spielberechtigung für Qualifikationsturniere.
Wir beantragen, dass ab der nächsten Saison  für die Jugendlichen  anderer 
Föderationen die Grenzgänger-Regelung der Jugendspielordnung der Deutschen 
Schachjugend angewendet wird, die da lautet:

„Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche die seit mindestens einem Jahr ihren 
Lebensmittelpunkt in einem Gebiet entlang der Grenzen zur BRD haben, das 
auf Verwaltungsebene III der Nomenklatur statistischer Gebietseinheiten 
abgegrenzt ist.“

Bisheriger Wortlaut:

1.3 Spielberechtigung

Zu allen badischen Jugendmeisterschaften, die Teil des Qualifikationszyklus zu einer 
deutschen Jugendmeisterschaft sind, sind nur Spieler zugelassen, die aktive 
Mitglieder in einem dem badischen Schachverband angeschlossenem Verein sind 
und aufgrund der Bestimmungen der deutschen Schachjugend bei der dem 
Qualifikationszyklus zugehörigen deutschen Meisterschaft spielberechtigt wären. 
Im Zweifel entscheidet der zuständige Spielleiter über die Spielberechtigung.      
Bei badischen Jugendmeisterschaften, die nicht Teil eines Qualifikationszyklus zu 
einer deutschen Meisterschaft sind, wird die Spielberechtigung in der Ausschreibung 
festgelegt.

Neuer Wortlaut:

Antrag 1

1.3 Spielberechtigung

Zu allen badischen Jugendmeisterschaften, die Teil des Qualifikationszyklus zu einer 
deutschen Jugendmeisterschaft sind, sind nur Spieler zugelassen, die aktive 
Mitglieder in einem dem badischen Schachverband angeschlossenem Verein sind 
und aufgrund der Bestimmungen der deutschen Schachjugend bei der dem 
Qualifikationszyklus zugehörigen deutschen Meisterschaft spielberechtigt wären. 



Teilnahmeberechtigt bei Einzelmeisterschaften sind zusätzlich Jugendliche die seit 
mindestens einem Jahr ihren Lebensmittelpunkt in einem Gebiet entlang der 
Grenzen zur BRD haben, das auf Verwaltungsebene III der Nomenklatur statistischer
Gebietseinheiten abgegrenzt ist.
Im Zweifel entscheidet der zuständige Spielleiter über die Spielberechtigung.      
Bei badischen Jugendmeisterschaften, die nicht Teil eines Qualifikationszyklus zu 
einer deutschen Meisterschaft sind, wird die Spielberechtigung in der Ausschreibung 
festgelegt.

Antrag 2

1.3 Spielberechtigung

Zu allen badischen Jugendmeisterschaften, die Teil des Qualifikationszyklus zu einer 
deutschen Jugendmeisterschaft sind, sind nur Spieler zugelassen, die aktive 
Mitglieder in einem dem badischen Schachverband angeschlossenem Verein sind 
und aufgrund der Bestimmungen der deutschen Schachjugend bei der dem 
Qualifikationszyklus zugehörigen deutschen Meisterschaft spielberechtigt wären. 
Teilnahmeberechtigt bei Mannschaftsmeisterschaften sind zusätzlich Jugendliche die
seit mindestens einem Jahr ihren Lebensmittelpunkt in einem Gebiet entlang der 
Grenzen zur BRD haben, das auf Verwaltungsebene III der Nomenklatur statistischer
Gebietseinheiten abgegrenzt ist.
Im Zweifel entscheidet der zuständige Spielleiter über die Spielberechtigung.      
Bei badischen Jugendmeisterschaften, die nicht Teil eines Qualifikationszyklus zu 
einer deutschen Meisterschaft sind, wird die Spielberechtigung in der Ausschreibung 
festgelegt.

Begründung:

Entlang der Grenze  gibt es Jugendspieler, die in Badischen Vereinen aktives 
Mitglied sind und in Verwaltungsebene III fallen. 

Mit besten schachlichen Grüßen

Nikolaus Sentef
1.Vorsitzender Schachbezirk Mittelbaden


